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Das Himmelreich ist…


…wie ein
Abenteuer


Reihe:
Das Himmelreich ist… (1/4)

Schriftlesung:
Matthäus-Evangelium 13, 24-30 + 36-43


Einleitende
Gedanken

Warum erzählte
Jesus Gleichnisgeschichten?


………………………………………………………………………………………………………………

Wieviele
Gleichnisse werden wir in dieser Predigtreihe betrachten?
………………………………

I.Den
Himmel erzwingen

Wie heisst das Unkraut, das
der Feind säte? …………………………………………………………

Warum
ist das Unkraut so heimtückisch?


………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb dürfen die
Arbeiter das Unkraut nicht beseitigen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Vergleiche erklärt
Jesus?


	
	
	
			
			Mann der den
			guten Samen sät

		
			
			~
			………………………....
			~
			……………………….

		
	

	
			
			Acker

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	

	
			
			Guter Same

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	

	
			
			Unkraut

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	

	
			
			Feind

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	

	
			
			Ernte

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	

	
			
			Erntearbeiter

		
			
			~
			………………………….......................................

		
	



Welchen
Teil des Gleichnisses deutete Jesus nicht? ………………………………………………..

Welche Deutung wäre die
offensichtlichste? …………………………………………………………..

Was verbietet uns Gott als
Christen und Gemeinde Jesu in dieser Zeit?


………………………………………………………………………………………………………………

Was behält sich Gott vor?


………………………………………………………………………………………………………………


Über die draussen wird Gott
selbst das Urteil sprechen. Schliesst also den, der Böses tut,
aus eurer Gemeinschaft aus! 1. Korinther 5, 13.


Bibelstellen zum
Nachschlagen: Lukas 9, 51-56, Johannes 8, 44; 1. Korinther 5, 9-13;
2. Johannes 7

II.Die
Welt ertragen!

Wie lange muss
das Unkraut im Acker bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………

Wer wird sich um
die Trennung von Weizen und Unkraut kümmern?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist es
wichtig zu erkennen, dass Jesus die Welt und nicht die Gemeinde
meint?


………………………………………………………………………………………………………………

Wann und wo
beginnt das Himmelreich?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie sollen wir
uns gegenüber dem „Unkraut“ verhalten?


1. ……………………………………………………………………………………………………………


Segnet die, die euch verfolgen;
segnet sie, verflucht sie nicht. Römer 12, 14.


2. ……………………………………………………………………………………………………………


Vergeltet niemand Böses mit
Bösem. Bemüht euch um ein vorbildliches Verhalten gegenüber
jedermann. Römer 12, 17.


3. ……………………………………………………………………………………………………………


Wenn es möglich ist und soweit
es an euch liegt, lebt mit allen Menschen in Frieden. Römer 12,
18.

War sich Jesus
dessen bewusst, dass es für seine Nachfolger in dieser Welt
nicht einfach sein wird?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 5, 45; Matthäus 24, 31; Römer 12, 9-21; 1.
Korinther 4, 1-5; 2. Korinther 10, 3-5; Johannes 15, 19; Johannes 17,
11+13; 1. Petrus 2, 11!; 1. Johannes 3, 2


Schlussgedanke


Ich habe euch das alles gesagt,
damit ihr in mir Frieden habt. In der Welt werdet ihr hart bedrängt.
Doch ihr braucht euch nicht zu fürchten: Ich habe die Welt
besiegt. Johannes 16, 33.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 3, 12; Johannes 16, 33



	

	Kurze Infos:

	
	Stand Projekt Friesenberg:
CHF
	6'400.- von CHF 60'000.-, vielen Dank!

	
	Dienstag, 25. Juli 06, GebetsTreff,
	20.00 Uhr, Elim

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juni
	CHF 6'200.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in die Sie Ihre
	Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	31. August 06: Seniorenreise –
	jetzt anmelden!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (2 Kassetten) bestellen.
	Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen.

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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Der Gottesdienst mit Folgen
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Der Gottesdienst mit Folgen

Das Himmel-

23. Juli ... wie ein
Abenteuer
(Mt.13,24-30) ,

30. Juli ... wie eine unscheinbare
Kraft (Mt.13,31-33)

20. Aug. ... wie eine grossartige
Entdeckung (Mt.13,44-46)

27. Aug. ... wie eine Selektion
(Mt.13,47-50)

Beginn: 10.00 Uhr

Abschluss mit kleinem Apérol!

Veranstalter: Volkshaus Zﬁ I"iCh

" FEG Weisser Saal, Stauffacherstr. 60

Freie Evangelische Gemeinde Die Klnder erwartet ein
Zirich Helvetiaplatz besonderes Programm.






